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eitensfeld: Täter
tiackten Computer
VEITENSFELD. Ein Untemeh-
ner aus dem Bezirk St. Veit
teilte nach dem Bearbeiten
ron Angeboten und Rechnun-
;en auf seinem Computer fest,
lass der Computer gehackt
mrde und alle betrieblichen

. )aten verschlüsselt waren.
)er Mann wurde laut Polizei-

nspektion Weitensfeld zur
lezahlung einer derzeit unbe-
annten Summe aufgefordert.
>er Unternehmer kam dieser
LuflForderung jedoch nicht
.ach und erstattete Anzeige
ei der Polizei. Weitere Erhe-
ungen werden geführt.

Alle betrieblichen Daten wur-
_ en verschlüsselt waren Hxabay

ZUR SACHE

Caritas Kärnten bietet
in Althofen berufsbe-
gleitend eine Sozial-
ausbüdung an. Es gibt
noch freie Plätze.

BEZIRK ST. VEIT. Am l2. Sep-
tember beginnt wieder eine
neue Ausbildung für den Be-
ruf des Fach-Sozialbetreuers
für den Bereich Altenarbeit
und Pflegeassistenz (siehe
Info-Böx). Für das kommende
Schuljahr sind noch Plätze frei.

"Bekommt viel zurück"
"Es ist ein schönes Arbeiten
mit hilfsbedürftigen Men-
sehen. Man bekommt so viel
zurück. Hätte ich das früher
gewusst, hätte ich längst mit
der Ausbildung begonnen",
sagt Elmar Knappitsch aus Pas-
sering. Der 39-Jährige hat vie-
le Jahre als Schichtarbeiter in
Produktionsfirmen gearbeitet

und kümmert sich seit Kurzem
im "Haus Lukas" der Caritas in
Althofen um Menschen mit
Behinderung.

"Der Bedarf an
qualifizierten Fach-
kräften in unserem
Land wird immer

größer."
WILFRIED HUDE

Der Vater einer Tochter ist Stu-
dierenderim zweiten Semester
der Caritas-Schule für Sozial-
betreuungsberufe in Althofen.
Nach der dreijährigen berufs-
begleitenden Ausbildung will
er als Fach-Sozialbetreuer alten
und pflegebedürftigen Men-
sehen bei der Körperpflege und
bei der Haushaltsführung be-
hilflich sein, mit ihnen basteln,
das Gedächtnis trainieren und
sich mit ihnen unterhalten.
Die Schule liefert dafür das nö-

tige Rüstzeug. "Der Bedarf an
qualifizierten Fachkräften für
die Arbeit mit alten und pfle-
gebedürftigen Menschen in
unserem Land wird immer grö-
ßer. Wer sich zukunftsträchtig
aus- oder weiterbilden möchte,
sollte jetzt damit beginnen",
sagt Wilfried Hude, Direktor
dieser privaten Schule mit Öf-
fentlichkeitsrecht.
Die Caritas Kämten bietet seit
1990 im Bezirk St. Veit - zuerst
in Friesach und seit vier Jahren
an der Landwirtschaftlichen
Fachschule in Althofen - be-
rufsbegleitend die Auäbildung
zum Fachsozialbetreuer und
Pflegeassistenten an.
Rund 320 Absolvent haben in
den letzten 27 Jahren dadurch
eine Berufsberechtigung für
die Pflege- und Betreuungsar-
beit in stationären und mobi-
len Einrichtungen für alte und
pflegebedürftige Menschen er-
warben.
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Als sein Feuerwehrchefließ
"s sich Bezirksfeuerwehrkom-
""andant Egon Kaiser nicht
rühmen, Freund aufrichtig
".id herzlich zu danken.
-»'s nunmehriger Ehrenbe-
zirksfeuerwehrkurat nimmt
r-' auch in Zukunft einen fixen
Bestandteil in dieser Kamerad-
schaft ein.

v'tirdienstabzeichen
iii Würdigung seiner her-
"orragenden Leistungen im
Interesse des österreichischen
Feuerwehrwesens überreichte
Kaiser ihm das Verdienstab-
reichen 2. Stufe in Silber des
österreichischen Bundesfeuer-
wtihrverbandes.

Althofner Pfarrer Lawrence Pinto ist neuer Bezirksfeuerwehrkurat.

ALTHOFEN. In den wohlver-
dienten Ruhestand als evan-
gelischer Pfarrer von Althofen
ging Hans-Joachim Freund
bereits im letzten Jahr. Mit 65
Jahren trat Freund nun auch
in den Altkameradenstand der
Feuerwehr Althofen über.
Im Rahmen der Sitzung des . ' ,/..
Bezirksfeuerwehrkommandos
wurde nun der Krappfelder De-
chant Lawrence Pinto als neuer
Bezirksfeuerwehrkurat vorge-
stellt.

Ehrenbezirksfeuerwehrkurat
Hans-Joachim Freunds Be-
gegnung mit der Feuerwehr
begann 1982, als er nach ab-
solvierten Grundschulungs-
lehrgang den aktiven Dienst
in Althofen antrat. 1985 über-
nahm er die Funktion des Be-
zirksfeuerwehrkuraten. Im
Kärntner Landesfeuerwehrver-
band vertrat er dort engagiert
die seelsorgerischen Belange

Der neue Bezirksfeuerwehrkurat Lawrence Pinto mit Mitgliedern
der FF AIthofen und Bürgermeister Alexander Benedikt

des Feuerwehrbezirkes St. Veit.
Als nunmehriger . Ehrenbe-
zirksfeuerwehrkurat nimmt er
auch in Zukunft einen fixen
Bestandteil in dieser Kamerad-
schaft ein.
Der Krappfelder Dechant und

Pfarrer von Althofen, Lawrence
Pinto, trat der FF Althofen im
Dezember des Vorjahres bei
und ist dort als Kurat aktiv.
Seit Kurzem übt er nun auch
die Funktion des Bezirksfeuer-
wehrkurates aus.


